
  

 

 

 

 

Erster Elternbrief 

im Schuljahr 2023/24  
 

Liebe Eltern,  

alles Neue rund um das Alde erfahren Sie wie gewohnt aus unseren Elternbriefen, die 

wir seit 2014 immer jeweils vor den Ferien herausgeben. Viel Spaß beim Lesen des ers-

ten Elternbriefes im Schuljahr 2023/2024 wünschen Ihnen 

Ihr/e 

 

 

 Martin Fischer  Elke Hentschel  

 

 

 

 
 

Wir trauern um Martin Burghardt 
(1949 – 2023) 

Sie werden es der Presse oder unserer Homepage bereits 

entnommen haben: Martin Burghardt, unser langjähriger 

Schulleiter am Alde, ist im Alter von nur 74 Jahren verstor-

ben. Das Alde, wir alle, haben ihm viel zu verdanken. Lesen 

Sie dazu bitte den Nachruf auf unserer Homepage. 

  



Projekte am Alde 

WIR AM ALDE beteiligen uns an vielen verschiedenen Projekten, die in den letzten Jahren verstärkt 

auch aus den Profilstunden der Profilklassen entstehen. In der Vergangenheit haben wir auf unserer 

Homepage schon oft darüber berichtet. Werfen Sie dazu bitte einmal einen verweilenden Blick auf un-

sere Homepage. 

Weimar ist die Stadt des 
Alde 

Jedes Jahr fährt die Q1 nach Weimar. 

Eine Woche der Kultur, des Wissens, 

des Studiums. In diesem Jahr ist auch 

fast das gesamte Kollegium des Alde 

für drei Tage übers Wochenende 

nach Weimar gefahren und nach vie-

len Workshops, nach Besuchen im 

Bauhaus, im Goethe- und Schiller-

haus, im Museum der Weimarer-Ge-

schichte und im ehemaligen KZ Buchenwald sind 

wir mit vielen Eindrücken und Ergebnissen für un-

terrichtliche Ideen zurückgekommen.  

Europa und Erasmus+ 

Bei aller Kritik an Europa, Brüssel, europäischer 

Politik - um es in einer Abwandlung eines be-

rühmten Churchill-Zitats zu formulieren: Europa 

mag vielleicht nicht immer eine gute Idee sein, 

aber es gibt wirklich nichts Besseres. Der Ukraine-

Krieg führt es uns so nah vor Augen: Kinder und 

Jugendliche gehören nicht in einen sinnlosen Völ-

kerkrieg. Die Jugend gehört zusammen und dafür 

stehen wir als Europaschule. Begegnungen auf 

Augenhöhe: Dafür haben wir sehr erfolgreich un-

seren Erasmus+ Antrag durchbekommen und 

können in den nächsten Jahren wieder viele Ihrer Kinder in euro-

päische Regionen schicken, um die Menschen dort besser zu ver-

stehen, um zu lernen und um vielleicht später auch dort zu ar-

beiten. Bis 2027 haben wir dafür ein umfängliches Budget erhal-

ten. Lassen Sie Ihre Kinder mit uns nach Europa ziehen. 

Schulhof soll noch schöner werden 

Der Alde-Schulhof ist in den letzten Jahren immer schöner ge-

worden. Neben den vielen neuen Bäumen, dem Rasen, den He-

cken, Sitzbänken, Tischtennisplatten usw. kam jüngst der 

Wunsch nach einem Klettergerüst auf. WIR AM ALDE finden, 

dass das eine ausgezeichnete Idee ist. Da sollten wir ran. 

  



Deutschlandticket auch für die Soester Kinder! 

Wenn man die Jugend vom (elterlichen) Auto weg und in Busse und Bahnen locken 

will, muss man dies mit einem vernünftigen ÖPNV-Angebot verbinden. 

Das ist unsere Auffassung. Wir haben uns daher schon früh ge-

meinsam mit der Stadtschulpflegschaft dafür eingesetzt, dass 

alle (!) Kinder ein Deutschland-Ticket bekommen sollen. Es gibt 

dazu weder in ganz Deutschland noch im Kreis Soest ein einheit-

liches Vorgehen. Die Fahrschüler bekommen das Deutschland-

Ticket komplett kostenlos, die Soester erhalten nun immerhin in den kommen-

den Tagen die Möglichkeit, über eine Zuzahlung von 29 € pro Monat ebenfalls 

dieses verbilligte Ticket erwerben zu können. Alle Alde-Schülerinnen und 

Schüler haben einen schicken Plastik-Ausweis bzw. eine App erhalten, die sie 

auf Verlangen der RLG im Bus vorzeigen müssen. Die Soester Schüler müssen bei der Erstbeantragung 

des Tickets darüber hinaus eine Schulbescheinigung vorlegen, unser Sekretariat ist darauf vorbereitet. 

Elterntaxi war gestern, das Deutschland-Ticket die Zukunft. 

Personalsituation am Alde mittlerweile erfreulich 

Lehrermangel? Aktuell nicht mehr am Alde. Zum ersten Mal seit 10 Jahren hat unsere Schule eine Per-

sonalsituation, die außergewöhnlich gut ist. Mit den neuen Kolleginnen und Kollegen Maike Scheffer 

(Mathematik und Sport), Katrin Kirsch-Kloppenburg (Physik, Sport und Informatik) und Elmar Siepmann 

(Mathematik und Physik) haben wir uns insbesondere in den Naturwissenschaften und Sport personell 

stark verbessert. Darüber hinaus ist für ein Jahr Kristian Matthias vom Convos mit den Fächern Biologie 

und Sport bei uns. Auch Alexander Bergmann mit Englisch und Erdkunde bilingual im Rahmen einer 

Vertretung und Franziska Witte mit den Fächern Latein und Geschichte ebenfalls in einer Vertretung 

sind neu am Alde. 

Mit dieser Personalausstattung können wir Ihren Kindern in diesem Schuljahr ein ungewöhnlich großes 

AG-Angebot zur Wahl stellen. Darüber hinaus haben wir insbesondere in den großen Klassen in einigen 

Kernfächern zwei Kolleginnen und Kollegen in Doppelbesetzung (Teamteaching) eingesetzt, die so noch 

besser individuell fördern können. Im zweiten Halbjahr werden dann weitere bis zu 7 Lehramtsanwär-

terinnen und Lehramtsanwärter mit jeweils 9 Stunden eigenem Unterricht die Unterrichtssituation 

noch weiter verbessern. Diese Ausgangssituation ist für uns am Alde neu und es freut uns sehr, dass die 

Kinder davon profitieren werden. 

Baubeginn am Alde 

Wie bereits angekündigt, wird das Alde ab April 2024 für 

ca. 18 Monate Baustelle. Im Übergang vom sogenannten 

Alt- zum Neubau entsteht ein ganz neuer, moderner Mittel-

trakt mit 5 Klassenräumen und (endlich!) eine Pausenhalle. 

Letztere war von uns seit so vielen Jahren gewünscht, drin-

gend notwendig und nun von der Stadt sehr schön im Rah-

men eines wirklich tollen Entwurfes geplant. Während der 

Umbauphase sind allerdings die Toiletten unter dem bishe-

rigen Abdach nicht mehr zugänglich. Da die sogenannten 

Toiletten-Container genauso hohe Mietkosten wie die Sa-

nierung der alten Toiletten im sogenannten Neubau ver-

schlingen würden, konnten wir die Stadt von der nachhalti-

geren Lösung überzeugen. Das gilt auch für die Sanierung unserer Villa, wo in den kommenden Wo-

chen schöne neue, dreifachverglaste Fenster eingebaut werden. Das Alde ist immer in Bewegung, wir 

werden stetig moderner, klimaneutraler und für die Zukunft gewappnet...  



Achim Zickwolf verlässt die Brücke des Landheims 

Nach fast 30 Jahren als Geschäftsführer und Vorsitzender des Fördervereins tritt Achim Zickwolf in den 

verdienten Ruhestand. Achim Zickwolf kennt jede Schraube, jede Fliese, jeden Winkel unseres Landhei-

mes. Ohne seinen energischen und von betriebswirtschaftlicher Weitsicht gepräg-

ten Einsatz gäbe es unser Landheim schon lange nicht mehr. Mitte der 90er Jahre 

stand es nicht gut um unser Landheim. Ein Investitionsstau hätte beinahe dazu ge-

führt, dass das Alde das Landheim hätte aufgeben müssen. Achim Zickwolf hat da-

mals mit großem Engagement ehemalige Schülerinnen und Schüler, Weggefährten 

und Sponsoren gefunden, die das Landheim kernsanierten und seither immer wie-

der modernisierten. Unser Landheim ist uns lieb und teuer: Lieb, weil Generatio-

nen hier einen wichtigen Beitrag zum sozialen Lernen auf ihren Lebensweg mitbe-

kommen haben. Teuer, weil man mit einem schuleigenen Landheim nicht wirklich 

Geld verdienen, geschweige denn den ganz großen Gewinn erwirtschaften kann. 

Daher sind wir immer darauf angewiesen, dass auch Fremdvermietungen einen 

wesentlichen Beitrag zur Deckung der laufenden Betriebskosten beitragen. Aktuell 

steht die Sanierung bzw. Modernisierung der alten Heizungsanlage auf der 

Agenda. Auf der nächsten Mitgliederversammlung im November wird Achim Zick-

wolf mit allen Ehren offiziell verabschiedet und ein neuer Vorsitzender des Förder-

vereins gewählt. Es geht also weiter. 

Nach drei Jahren Corona-bedingter Pause soll es am 21. Oktober wieder einen „WIR AM ALDE- 

Elterneinsatz“ zur Pflege der Außenanlagen sowie Malerarbeiten im Landheim geben. Machen Sie mit, 

seien Sie dabei! Ab 9.00 Uhr am Landheim mit Hacke, Spaten, Freischneider und Pinsel. Für Verpfle-

gung und Getränke wird gesorgt. 

Elterninformationsabend und Tag der offenen Tür am Alde 

Der Tag der offenen Tür am Alde ist eigentlich eher 

ein kleines Schulfest, das wir jährlich für Sie, für 

uns, für die neuen Eltern veranstalten. Wir erleben 

an diesem Tag Ihre Kinder, Sie und uns als eine 

wirklich tolle Gemeinschaft. Der Tag der offenen 

Tür ist am Samstag, den 18. November von 9:00 

Uhr bis 13.30 Uhr. Damit Sie, Ihre Nachbarn und 

die Neuen sich gut zurecht finden in unseren Ange-

boten, haben wir den Elterninformationsabend 

vorgeschaltet. Am Dienstag, den 14. November 

2023 sind wir in unserer Aula für alle interessierten 

Eltern da. Kommen Sie vorbei, bringen Sie Freunde, 

Nachbarn, interessierte Eltern mit und erleben die 

Familien-Kultur am Alde. Wir freuen uns auf Sie. 

Der Tag der offenen Tür am Samstag, den 18. November 2023 ist ein offizieller Schultag, es besteht 

also Anwesenheitspflicht, weil hier Projekte, Führungen, Unterricht und vieles andere stattfinden. Als 

Kompensation für diesen Tag gibt es den sogenannten Ausgleichstag. Eine Befreiung von der Schul-

pflicht am Tag der offenen Tür kann daher nur in besonderen Ausnahmefällen und nur vom Schulleiter 

genehmigt werden. Da uns in diesem Schuljahr vier flexible Ferientage zur Verfügung stehen (Donners-

tag und Freitag der Allerheiligenkirmes, die Brückentage an Fronleichnam und Christi Himmelfahrt), 

haben wir uns entschieden, den Ausgleichstag recht weit nach hinten auf den Rosenmontag zu schie-

ben. Am 12.02.2024 bleibt die Schule dementsprechend zu und es kann Karneval gefeiert werden. Un-

seren beliebten Alde-Karneval gibt es aber natürlich trotzdem – dieses Jahr statt am (freien) Rosen-

montag vier Tage eher, also am Faschingsdonnerstag. Helau und Alaaf schon einmal! 


